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Geburtstage und Weihejubiläum in der Katholischen Kirche in OÖ 

 
 
Am 1. März 2017 
vollendet Geistlicher Rat Mag. P. Josef Kampleitner, Redemptorist, Pfarrer in Maria Puchheim, das 
65. Lebensjahr. Er stammt aus St. Georgen am Walde, wo er nach der Pflichtschule fünf Jahre 
Mesner und Pfarrsekretär war. Nach dem Aufbaugymnasium in Horn und dem Noviziat legte er 1978 
die Ordensprofess ab und wurde 1986 zum Priester geweiht. Nach zwei Jahren Kaplan in Maria 
Puchheim wirkte er in der Glaubensmission der Redemptoristen in Österreich. P. Kampleitner war 
von 1995 bis 2005 Provinzial der Redemptoristen und ist seither Pfarrer in Maria Puchheim. Von 
2005 bis 2011 war er außerdem Rektor im Kolleg Puchheim, seit 2015 ist er wieder in dieser 
Funktion. Seit 2009 ist er auch Dechant des Dekanates Schwanenstadt. Von 2012 bis 2013 war P. 
Kampleitner zusätzlich Pfarrmoderator von Zell am Pettenfirst, seither ist er Pfarrmoderator von 
Desselbrunn. 
 
Am 1. März 2017 
wird Konsistorialrat Mag. Norbert Purrer, Kooperator in Grieskirchen, 60 Jahre alt. Er stammt aus 
Marchtrenk und wurde 1984 zum Priester geweiht. Anschließend war er Kooperator in Altmünster 
und Kooperator und Pfarrprovisor in Wels-Stadtpfarre. Seit 2000 ist Mag. Purrer Kooperator in 
Grieskirchen. 
 
Am 3. März 2017 
feiert Geistlicher Rat Helmut Tschautscher, Ständiger Diakon, wohnhaft in Kirchdorf an der Krems, 
seinen 75. Geburtstag. Der gelernte Maschinenschlosser stammt aus Helfenberg und war nach 
verschiedenen beruflichen Tätigkeiten von 1981 bis 1989 Pastoralassistent in Linz-Guter Hirte. 1982 
wurde er zum Ständigen Diakon geweiht. Von 1989 bis 1995 war Tschautscher bei der Caritas tätig 
und anschließend bis 2002 Pastoraler Mitarbeiter in der Pfarre Kirchdorf an der Krems. Am LKH 
Kirchdorf ist er in der Krankenhausseelsorge noch ehrenamtlich engagiert, ebenso im Sozialbereich. 
Helmut Tschautscher ist verheiratet und hat drei Kinder. 
 
Am 6. März 2017 
vollendet Geistlicher Rat Mag. Franz Mayrhofer, Kurat im Dekanat Freistadt, wohnhaft in St. Oswald 
bei Freistadt, sein 65. Lebensjahr. Er stammt aus Enns und wurde 1977 zum Priester geweiht. Er 
war dann Kooperator in Sierninghofen-Neuzeug und Bundesseelsorger der Katholischen Jugend 
Land. Von 1986 bis August 2016 war Mayrhofer Pfarrer in Freistadt, seither ist er Kurat im Dekanat. 
 
Am 8. März 2017 
wird Konsistorialrat Mag. Bernhard Meisl, Augustiner Chorherr des Stiftes Reichersberg, Prior in 
Pitten, Erzdiözese Wien, 70 Jahre alt. Er stammt aus Aspang (NÖ), feierte 1968 die Ordensprofess 
und wurde 1972 zum Priester geweiht. Anschließend war er Kooperator in Obernberg am Inn und 
Edlitz (Erzdiözese Wien). Ab 1984 war Hr. Bernhard Seelsorger in Antiesenhofen, Münsteuer und 
Senftenbach, von 1992 bis 2007 auch Dechant des Dekanates Altheim. Seit 2007 ist er seelsorglich 
wieder in inkorporierten bzw. vom Stift Reichersberg betreuten Pfarren in der Erzdiözese Wien tätig: 
bis 2012 war er Pfarrer in Pitten, seither ist er Moderator in Seebenstein. Bernhard Meisl ist 
außerdem Prior des Priorates Pitten. 
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Am 10. März 2017 
feiert Sr. M. Barbara Lehner, Generaloberin der Elisabethinen in Linz, ihren 60. Geburtstag. Sie 
stammt aus Kollerschlag, besuchte die Haushaltungsschule der Oblatinnen in Linz und trat 1974 in 
den Orden der Elisabethinen ein. Dort arbeitete sie anfangs in der Küche, ihr beruflicher Weg führte 
sie aber in die Krankenpflege. 1981 schloss sie die Ausbildung mit dem Diplom ab. Nach einigen 
Jahren auf verschiedenen Stationen arbeitete Sr. Barbara weitere sieben Jahre als 
Operationsschwester. 1992 übertrug ihr der Orden die Leitung der Schule für Gesundheits- und 
Krankenpflege, es folgte ein mehrsemestriger Universitätslehrgang für lehrendes Pflegepersonal und 
die Ausbildung zur Mediatorin. 2006 wurde Sr. Barbara Generalvikarin, seit 2012 ist sie 
Generaloberin und zugleich zweite Geschäftsführerin der Elisabeth von Thüringen GmbH, in der alle 
Werke der Elisabethinen Linz-Wien eingebracht sind. 
 
Am 14. März 2017 
vollendet Konsistorialrat Johann Kogler, Pfarrer in Lohnsburg, sein 70. Lebensjahr. Er wurde 1947 
in Laakirchen geboren und 1975 zum Priester geweiht. Nach Kaplansposten in Tragwein und 
Windischgarsten war er ab 1981 Pfarradministrator in Palting und Pfarrprovisor von Kirchberg bei 
Mattighofen. Seit 1986 ist Johann Kogler Pfarrer in Lohnsburg. 
 
Am 15. März 2017 
wird Oberstudienrat Konsistorialrat Mag. P. Balduin Sulzer, Zisterzienser des Stiftes Wilhering, 
emer. Professor, 85 Jahre alt. Er stammt aus Großraming, studierte in Linz, Rom und Wien 
Theologie und Musik. Seit 1949 ist er Zisterzienser von Wilhering, 1955 wurde er zum Priester 
geweiht. Ab 1960 unterrichtete er am Stiftsgymnasium Wilhering, später auch am 
Brucknerkonservatorium (heute: Anton Bruckner Privatuniversität) und am Gymnasium für 
Berufstätige in Linz. Von 1974 bis 1997 unterrichtete P. Balduin im Musikgymnasium Linz, ein Zweig 
des Adalbert Stifter Gymnasiums der Diözese Linz. Von 1981 bis 1986 war er Domkapellmeister in 
Linz. Im Stift Wilhering hat er die Aufgabe des Stiftskapellmeisters. 
Für sein umfangreiches kompositorisches Schaffen und für seine Verdienste als Musikerzieher 
wurde P. Balduin vielfach ausgezeichnet, u. a. mit dem Kulturpreis des Landes Oberösterreich und 
mit dem Anton Bruckner-Preis des Landes Oberösterreich. Darüber hinaus ist er Inhaber des 
Goldenen Ehrenzeichens für Verdienste um die Republik Österreich und des Goldenen 
Ehrenzeichens des Landes OÖ. 
 
Am 22. März 
feiert Mag. Herbert Unger, Pfarrassistent in der Pfarre Langholzfeld, seinen 60. Geburtstag.  
Er stammt aus Kirchberg-Thening und erlernte zunächst das Handwerk eines Radio- und 
Fernsehmechanikers. Anschließend war er im Pastoralamt im Expedit und in der Druckerei tätig. 
Während dieser Zeit absolvierte er das Bundesgymnasium für Berufstätige in Linz. 1986 schloss 
Unger das Studium der Theologie an der Kath. Theol. Hochschule Linz (heute: Katholische Privat-
Universität) ab und begann als Religionslehrer. 1987 absolvierte er das pastorale Einführungsjahr 
und begann in der Pfarre Linz-Heiligste Dreifaltigkeit. Ab 1992 wechselte er in die Stadtpfarre Linz, 
dort war er zunächst Pastoralassistent und von 1995 bis 2009 Pfarrassistent. Seit September 2009 
wirkt er als Pfarrassistent in der Pfarre Langholzfeld. Herbert Unger ist verheiratet und Vater von 
zwei Söhnen. 
 
 
 
Weihetag 
 
15. März 2017 
Konsistorialrat Johann Tropper, Ständiger Diakon in Schwanenstadt – 25 Jahre Diakon. 
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